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dass die Eltern der Kinder zu
spät und nicht ausführlich ge-
nug über die Schäden in dem
Haus unterrichtet worden wa-
ren. Das Baunataler Rathaus
hatte die Vorwürfe zurückge-
wiesen.

Vor der Freigabe der sanier-
ten Räume wollen die Behör-
den diese noch einmal auf
Schadstoffe untersuchen. Laut
Kreissprecher soll auf Empfeh-
lung des Gesundheitsamtes

verstanden. Die Vorkehrun-
gen seien aus Sicht des Kreises
der richtige Weg, zukünftige
Beeinträchtigungen zu ver-
meiden, sagt der Kreisspre-
cher.

Kritik an der Stadt
Kritik hatte es in den ver-

gangenen Wochen von Seiten
der Baunataler Grünen sowie
vom Elternbeirat gegeben.
Beide hatten etwa bemängelt,

V O N S V E N K Ü H L I N G

BAUNATAL. Die Zeit des Mit-
tagsschlafes auf dem Gang ist
für die Kinder der Heimbach--
Kita in Baunatal bald vorbei.
Sie ziehen ab kommenden
Montag zum Schlafen in einen
Container um. Das ist das Er-
gebnis eines Treffens der Fach-
behörden des Landkreises mit
der Stadt Baunatal. Dieser Zu-
stand bleibt, bis das von
Schimmel und Feuchtigkeit
betroffene Untergeschoss sa-
niert ist.

„Aktuell gibt es keine Ge-
fährdung für Kinder und Er-
wachsene und auch die Über-
gangsvariante für das Schlaf-
angebot kann bis zum Aufbau
einer Containerlösung weiter-
bestehen“, betont Kreisspre-
cher Harald Kühlborn. Seit ei-
nem Wasserschaden im Unter-
geschoss und anschließender
Schimmelbildung in dem
Ruhe- und Bewegungsraum
schlafen die Jungen und Mäd-
chen mittags auf dem Gang im
Erdgeschoss. Das betroffene
Untergeschoss wird seit An-
fang Oktober aufwändig sa-
niert (HNA berichtete).

Für die Container-Lösung
habe man sich entschieden,
weil die Trocknungs- und Sa-
nierungsarbeiten länger dau-
ern als geplant, betont Kühl-
born. Ab Montag nun könnten
die Kinder wieder in einem ei-
genen Schlafraum schlafen.
Betroffen von der Übergangs-
lösung seien derzeit sechs Kin-
der. Insgesamt besuchen 23
Jungen und Mädchen den Kin-
dergarten in Großenritte.

Mit dem bisherigen Vorge-
hen des Vermieters und der
Stadt Baunatal als Mieter der
Räume zeigt sich der Land-
kreis als Aufsichtsbehörde ein-

Kinder schlafen im Container
Übergangslösung während Sanierung der Heimbach-Kita in Baunatal – Gesundheitsamt will erneut messen

eine „Luftkeimmessung auf
humanpathogene Keime und
Sporen erfolgen“. Außerdem
soll die Stadt Baunatal dem
Landkreis ein „Kurzkonzept

über die Containerlösung und
noch zu erstellende Baugut-
achten nach der Fertigstellung
der Sanierungsarbeiten“ vor-
legen.

Übergangslösung mit Containern: Die Kinder der Heimbach-Kita
sollen ab Montag ihre Mittagsruhe in einem Provisorium halten.
Das Foto stammt von der Baunataler Heuss-Schule, an der vor ei-
nigen Jahren ebenfalls Container aufgestellt worden waren. Das
kleine Bild zeigt ein Kind in einer Kita in Flensburg.
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ein Buch über das, was du
machst.“ Zu Beginn dachte
sich Tirmizi, dass 100 Seiten
für sein erstes Buch reichen
würden. Jeden Tag wollte er
eine halbe Seite schreiben.
Dass er dann nur 50 Tage ge-
braucht hat, bis sein erstes

sein und mein eigenes Ding
machen“, sagt Tirmizi.

Die Idee, ein Buch zu schrei-
ben, kam bei dem gebürtigen
Kasseler relativ spät, wie er
sagt. „Ein Freund kam vorbei
und fragte mich: Amin, wa-
rum schreibst du nicht mal

V O N H E N R Y V A L E N T I N

BAUNATAL. „Mache immer
das Gleiche, aber das Gleiche
immer etwas besser.“ Mit die-
sem Motto schreibt Amin Tir-
mizi aus dem Baunataler
Stadtteil Altenritte seit zwei
Jahren Bücher über Kapital-
märkte, den Börsenhandel
und Handelsstrategien.

Der 35-Jährige hat schon
früh begonnen an der Börse zu
handeln. Später holte er sich
professionelle Hilfe durch ei-
nen Mentor, bildete sich wei-
ter und schreibt nun Bücher.
„Mir ging es darum Strategien,
mit denen ich an der Börse Er-
folg hatte, wiederholbar zu
machen. Ein Konzept zu ent-
wickeln, um Rücklagen zu bil-
den“, sagt Tirmizi.

Großvater als Vorbild
Seine ersten Erfahrungen

an den Kapitalmärkten mach-
te er im Alter von 18 Jahren.
2003 folgte sein Fachabitur
und eine anschließende Be-
rufsausbildung im Bereich
Wirtschaftsinformatik. Sein
großes Vorbild ist sein Groß-
vater, der auch schon Invest-
mentbanker war. „Mir wurde
es quasi in die Wiege gelegt.
Ich wollte immer unabhängig

In 50 Tagen zum ersten Buch
Amin Tirmizi aus Baunatal schreibt über Kapitalmärkte, Handelsstrategien und den Börsenhandel

Buch fertig war, macht ihn im-
mer noch stolz. „Ich hatte gar
nicht vor, so schnell fertig zu
werden.“

Neues Buch ist in Planung
In seinem ersten Buch, was

2015 erschien, befasst er sich

mit seinem Weg an die Börse
und den Erfahrungen, die er
über Jahre an den Kapital-
märkten gesammelt hat. Bei
Amazon landete sein Buch in
der Rubrik Sachbücher auf
Platz 27, worauf Tirmizi stolz
ist. Eine Neuauflage erschien
dieses Jahr. „Mir geht es in den
Büchern vor allem darum,
fundamentale Grundkennt-
nisse zu vermitteln, welche es
ermöglichen sollen, Fehler bei
Immobilienkäufen zu vermei-
den und sein Kapital gewinn-
bringend zu vermehren“, sagt
Tirmizi. Bei seinem zweiten
Buch beschäftigt er sich vor al-
lem mit dem Immobiliensek-
tor, welcher aufgrund der
Niedrigzinsphase in den letz-
ten Jahren an Dynamik ge-
wonnen habe.

Nächstes Jahr im Frühjahr
soll sein drittes Buch erschei-
nen. Seine Bücher verlegt er
bei Books on Demand. Das Ge-
schäftsmodell basiert auf
Selbstpublikationen. Anstatt
eine feste Auflage vorzufinan-
zieren und zu produzieren,
werden die Inhalte digitali-
siert – on demand – wird das
Buch dann gedruckt.

Weitere Informationen zu
dem Autor und seinen Büchern
unter: www.3T-System.de

Stellt seine neuen Bücher vor: Der Autor Amin Tirmizi aus Baunatal befasst sich in seinen Büchern mit
der Börse und Kapitalmärkten. Foto: Valentin

BAUNATAL. Es geht um Treib-
hausgase, Klimaschutzabkom-
men, Hurricanes und die Er-
derwärmung. Am Samstag, 4.
November, zeigen die Bauna-
taler Grünen ab 12 Uhr Al Go-
res neuen Dokumentarfilm
zum Klimawandel im Cine-
plex Baunatal.

Sein Film „Immer noch eine
unbequeme Wahrheit“ zeigt,
was in den letzten Jahren pas-
siert ist, und wie der aktuelle
Stand des Klimawandels aus-
sieht.

Laut Mitteilung lädt der
Ortsverband der Grünen an-
schließend zu einem Drink
mit Filmdiskussion auf die
Empore ein. Der Eintritt ist
frei. (hev)

Klimawandel,
Erderwärmung
und Hurricanes

BAUNATAL. Das Chorkonzert
der Sängergruppe Baunatal am
Sonntag, 5. November, ab 17
Uhr in der Stadthalle Baunatal
steht unter dem Motto „Bunt
sind schon die Lieder.“

Neun Chöre unterhalten die
Zuschauer, wie der Gesang-
und Kulturverein Baunatal-
Kirchbauna, der Gesangverein
Kassel-Oberzwehren 1863, der
Gesangverein Rengershausen
1901, die Chorvereinigung Al-
tenritte 1864, der Frauenchor
Habichtswald Baunatal, die
Popchorns der Chorvereini-
gung Besse, der Gesangverein
1863 zu Breitenbach, der Chor
Mehrklang Baunatal-Großen-
ritte und der Frauenchor Alten-
bauna „Vocalisa“. (rup)

Eintrittskarten kosten fünf
Euro, Karten gibt es an der
Abendkasse ab 16 Uhr.

Neun Chöre
singen in
der Stadthalle

BAUNATAL. Die Lebensbera-
tung Marie-Calm-Haus GmbH
lädt zu einem Seminar „Klei-
nes Training zu beziehungs-
fordernder Kommunikation“
in Anlehnung an Marshall Ro-
senberg ein. Meinungsver-
schiedenheiten und Konflikte

seien im alltäglichen Zusam-
menleben unvermeidlich,
aber man könne lernen, be-
wusster und konstruktiver da-
mit umzugehen, heißt es in
der Ankündigung.

In einem Training bekom-
me man theoretische und

praktische Anregungen, Kon-
fliktsituationen im Lebensall-
tag (Beruf, Ehe, Familie,
Freundschaft, Schule) fair und
selbstbewusst anzugehen.

Das Seminar findet in El-
gershausen, Fuldastraße 46,
jeweils dienstags, 7., 14. und

21. November, von 19.30 bis
21.30 Uhr, statt. Die Leitung
hat Isolde Schoner. Kosten:
Spende nach Selbsteinschät-
zung. (rup)

Anmeldung und Info: Tel.
0 56 01 / 8 69 14 oder www.le-
bensberatung-mch.de

Seminar: Besser mit Konflikten umgehen So erreichen Sie die
HNA-Landkreis-Redaktion:

Alia Shuhaiber
Tel: 05 61 / 203 15 27

Sven Kühling
Tel: 05 61 / 203 15 43

Fax: 05 61 / 203 24 00
kreiskassel@hna.de
www.hna.de

BAUNATAL. Die Stadt Bauna-
tal präsentiert zusammen mit
dem Cineplex Baunatal die
Reihe „Städtepartnerschaft im
Kino“. Kinobesucher haben
die Möglichkeit, Filme aus
Spanien, Tschechien, Frank-
reich und Deutschland im Ci-
neplex Baunatal zu schauen.
Nach dem erfolgreichen Auf-
takt können sich die Kinobe-
sucher auch in den kommen-
den Monaten auf tolle Filme
aus den Ländern der Baunata-
ler Partnerstädte freuen, heißt
es in einer Mitteilung.

Am Dienstag, 14. Novem-
ber, geht es ab 17 Uhr mit dem
deutschen Film „Willenbrock“
von Andreas Dresen weiter.
Eintritt: fünf Euro. (hev)

Filme aus den
Ländern der
Partnerstädte

BAUNATAL. Schnelles Inter-
net in Baunatal ist das Thema
der nächsten Bürgerversamm-
lung im Baunataler Rathaus.
Laut Mitteilung werden der
Magistrat der Stadt Baunatal,
als auch die im Stadtparla-
ment vertretenen Parteien als
Gesprächspartner zur Verfü-
gung stehen. Die Versamm-
lung findet am Mittwoch, 8.
November, ab 19 Uhr im Stadt-
verordnetensitzungssaal,
Raum 119 statt. Silke Engler
wird zur Einführung in das
Thema ein Kurzreferat halten.

Im Anschluss besteht die
Möglichkeit zur Diskussion, in
der auch andere Themenberei-
che besprochen werden kön-
nen. (hev)

Bürger sollen
über Internet
diskutieren


